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„Der Bürgermeister kommt!“

SENIorENaUSflUG Nach harDEGG

wErTSToff-SaMMElZENTrUM

Am 28. April sind alle Senioren zu einer 
Fahrt in die kleinste Stadt Österreichs 
eingeladen. 
Anmeldung und Menübestellung: Umge-
hend, bis spätestens 22. April bei Alois 
Brückl: 0699/106 47 568. 
 Näheres auf Seite 3.

Sa., 30. April: Nur bis 15 Uhr geöffnet!!

Beim Ortsrundgang durch alle Katastral-
gemeinden wird Bürgermeister Richard 
Schober auch heuer wieder die Firmen 
und Vereine besuchen sowie bei der an-
schließenden Bürgerversammlung an-

Nach einer Radsternfahrt lud das Team der 
Gesunden Gemeinde Gaweinstal die Rad-
ler und Radlerinnen zu einem gesunden 
Frühstück ins Gaweinstaler Feuerwehr-
haus ein. Die Polizei bot für alle Fahrrad-
besitzer eine kostenlose Fahrradcodierung 
an. Bei der anschließenden Ortsrundfahrt 
galt es, bei Geschäften und Betrieben ei-
nen Stempel für den Sammelpass zu ho-
len. Unter dem Motto „Das Radl packt’s“ 
wollen wir künftig möglichst viele alltägliche 

Die heurige Radsaison wurde am vergangenen Wochen-
ende mit einer ganz besonderen Aktion eröffnet.

wesend sein, um Probleme und Sorgen 
der Bürgerinnen und Bürger entgegen-
zunehmen. Die Termine dazu finden 
Sie auf Seite 2!

Fahrten in der Gemein-
de mit dem Rad statt 
mit dem Auto erledigen; 
Einkaufen, Post- und 
Amtswege, Besuche 
bei Freunden usw. Das 
spart teuren Treibstoff, 
schont die Umwelt und 
hält uns fit. Viele Ge-
schäfte und Betriebe 
unterstützen die Akti-

on. Wer mit dem Rad kommt, erhält einen 
Stempel im Sammelpass. Weitere Pässe 
sind im Gemeindeamt erhältlich. Jeder voll 
gestempelte Pass nimmt im Herbst  beim 
Radrekordtag am 17.09. an der Verlosung 
schöner Preise teil. Weitere Fotos auf 
www.gaweinstal.at

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger!

Ein frohes Osterfest wünscht im 
Namen des Gemeinderates und 
der Mitarbeiter der Gemeinde

Ihr Bürgermeister 
Richard Schober

Verschönerungs-
verein  atzelsdorf

Start in die Radsaison

h. Drisa



2 April - Juni 2011GAWEiNSTAlER GEMEiNDEZEiTUNG

Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Der Frühling, Ostern, und die damit 
verbundene Wärme sowie Sonnen-
schein sind nach den langen trüben 
Wintermonaten eine angenehme 
Entwicklung für Körper, Geist und 
Seele.

Das frische Grün und das kräftige 
Wachsen der Natur lässt uns zu-
versichtlich in die nächsten Monate 
schreiten.

Ebenso verhält es sich mit den an-
stehenden Projekten der Gemein-
de. Hinsichtlich des Rückbaus der 
B7 wurde letzte Woche intensivst 
mit dem land NÖ weiterverhan-
delt. Weiters wurden, um den vielen 
Wünschen unserer Jugend zu ent-
sprechen, mit unserem Raumplaner 
zusätzliche Umwidmungen für neue 
Bauplätze in Gaweinstal und Pellen-
dorf eingeleitet.

Die Straßen in den neu errichteten 
Siedlungen in Atzelsdorf, Höbers-
brunn, Pellendorf und Schrick wer-
den demnächst fertiggestellt.

Die Planungen zur Erweiterung der 
Friedhöfe in Gaweinstal und Schrick 
haben bereits begonnen. Nun wur-
den die entsprechenden Kostenbe-
rechnungen in Auftrag gegeben.

Als Radlandgemeinde eröffneten wir 
die Fahrradsaison am 9. April mit dem 

Radtag. Unter dem Motto „Das Rad´l 
packt´s“ wollen wir dazu animieren, 
kurze Fahrstrecken anstatt mit dem 
PKW mit dem Rad zurückzulegen. 
Der motorisierte Alltagsverkehr soll 
dadurch reduziert werden. Holen Sie 
sich deshalb am Gemeindeamt einen 
Radpass und lassen Sie ihn bei den 
genannten Firmen abstempeln. Je-
der abgegebene Pass nimmt bei der 
Verlosung des Radrekordtages am 
17. September 2011 teil.

Das Thema Energie ist aufgrund der 
bestehenden Katastrophe in Japan 
so aktuell wie noch nie. Deshalb 
sollte es gelingen, dass der benötigte 
Strom zukünftig ausschließlich von 
Ökokraftwerken erzeugt wird. Strom, 
welcher zum Beispiel aus Windkraft-
anlagen gewonnen wird, ist sauber 
und stellt im Gegensatz zu den Atom-
schrottmeilern keine Gefahr dar. Be-
treiber von derartigen Windkraftan-
lagen treten momentan verstärkt mit 
unserer Gemeinde in Kontakt und 
versuchen, die letzten noch vorhan-
denen Standorte für Windräder zur 
Stromgewinnung auszuloten. Die 
Marktgemeinde Gaweinstal wird mit 
den Betreibern in Verhandlungen tre-
ten.

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, 
im Mai werde ich wieder alle Orte be-
suchen. Die Organisationen für jene 
Ortsbesuche führen die jeweiligen 
Ortsvorsteher durch. Sollten Sie ein 
besonderes Anliegen haben bzw. 
sollen bestimmte Anliegen besich-
tigt werden, so setzen Sie sich bitte 
mit dem Ortsvorsteher in Verbindung 
und teilen Sie es ihm mit.

Selbstverständlich werden dabei 
auch die Vereine und Firmen be-
sucht. Am Abend des jeweiligen 
Ortsbesuches findet eine Bürger-
versammlung statt, bei der Sie die 
Gelegenheit erhalten, über das Ge-
schehen in der Gemeinde mitzudis-
kutieren. Zusätzlich wird es betref-

Der Bürgermeister kommt

Atzelsdorf
Freitag, 6. Mai
Treffpunkt 16 Uhr - Gemeindeamt
19.30 Uhr Bürgerversammlung
im Jägertreff

Schrick
Donnerstag, 12. Mai
Besuch der Firmen
Treffpunkt 14.00 Uhr -
Gasthaus Fritsch
19.30 Uhr Bürgerversammlung 
im Gasthaus Stoik
Samstag, 14. Mai
Besuch der Vereine
Treffpunkt 09.00 Uhr - 
Nah & Frisch Kaufhaus

Pellendorf
Freitag, 13. Mai
Treffpukt 16 Uhr -
Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bürgerversammlung
im Gasthaus Frank

Höbersbrunn
Mittwoch, 18. Mai
Treffpunkt 16.00 Uhr - 
Gemeindeamt
19.30 Uhr Bürgerversammlung
im Heurigenlokal Eberhart

Martinsdorf
Freitag, 20. Mai
Treffpunkt 17.00 Uhr - 
Gemeindezentrum
19.30 Uhr Bürgerversammlung 
im Gemeindezentrum

Gaweinstal
Freitag, 27. Mai
Treffpunkt 14 Uhr - Gemeindeamt
19.30 Uhr Bürgerversammlung
im Gasthaus Klapka
Samstag, 28. Mai 
Treffpunkt 09.00 Uhr - 
Gemeindeamt

fend Brandschutz und Polizeiwesen 
informationen geben.

ich lade Sie sehr herzlich zu diesen 
Veranstaltungen ein und wünsche 
mir rege Diskussionen.
Zuletzt darf ich ihnen ein frohes Os-
terfest und schöne Frühlingstage 
wünschen.

ihr Bürgermeister

Richard Schober

 Beratung  Planung
 Einreichung  Förderung
 Montage  Finanzierung

Fix + Fertig mit Preisgarantie!30% Photovoltaik
ELEKTROTECHNIK
PHOTOVOLTAIK

Die Geldanlage der Zukunft.
                                        Strom aus der Sonne - 

bis
zu 
Bundes-
förderung 
möglich.

2191 Gaweinstal
In Lüssen 12
Tel.: 02574/2138
www.elektro-manschein.at
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2130 Mistelbach, Hauptplatz 10 
www.rk-immo.at / mail@rk-immo.at 

Büro: 02572/20647
Mobil: 0676/3508462

Reimer
konzessionierter Makler

Reimer
Immobilien GmbH

WIR HALTEN WAS ANDERE VERSPRECHEN

R
&

K Wir erledigen für SIE prompt, kompetent, seriös,
kostenlose BEWERTUNG, ANKAUF,
VERMARKTUNG, FINANZIERUNG.

Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Vorstandssitzung 01.03.2011

Fenster- und Türentausch  
Die Fenster und die Eingangstüre 
beim Mannschaftsraum am Bauhof 
in Gaweinstal waren bereits veral-
tet bzw. in schlechtem Zustand. Die 
Firma Alu-Stahlbau Binder aus Ga-
weinstal wurde mit dem Austausch 
beauftragt.

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse

Installierung Sirene
Für die KG Martinsdorf soll heuer 
eine neue Sirene adaptiert werden.

Friedhöfe Gaweinstal und 
Schrick 

Für die Friedhofserweiterung in Ga-
weinstal und Schrick werden kon-
krete Anbote eingeholt.

Seniorenausflug 
Für den Seniorenausflug nach Har-

degg wird von der Gemeinde ein Kos- 
tenbeitrag geleistet.

Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Seniorenausflug nach Hardegg - 
Donnerstag, 28. April

Programm: Besichtigung Österrei-
chs einziger Perlmuttdrechslerei in 
Felling; Stadtführung durch Hardegg 
und durch die Ruine Kaja; Wein-
verkostung (mit drei Weinproben im 
alten Rittersaal); Mittagessen; Aus-
klang beim Heurigen; Kosten: € 25,- 
Pauschale  (für alle Besichtigungen, 
Weinverkostung, 3gängiges Mittags-
menü und Busfahrt). Den Rest der 
Kosten übernimmt die Gemeinde.

Bitte auswählen und bei der Anmel-
dung bekannt geben:
Suppen: leberknödel- oder Fritatten-
suppe
Hauptspeisen: Wald4tler Erdäpfel-
puffer mit Knoblauchsauce u. gem. 
Salat; Schweinsschnitzel geb. mit 
gem. Salat (hausgemacht)
Rindsbraten mit Semmelknödel und 
Preiselbeeren
Hausgemachte Mehlspeisen: Top-
fen- oder Apfelstrudel

Abfahrtszeiten:
BUS 1:   7.05   Gaweinstal -  Haupt-
platz Gh. Schilling
7.15   Atzelsdorf  -  bei der Kirche
7.20   Pellendorf  - Hl. Nepomuk und 
Gh. Frank

BUS 2:   7.05  Martinsdorf  -  Bushal-
testelle bei der Kirche
7.10  Schrick  -  Gh. Stoik und Halte-
stelle Krenn
7.20  Höbersbrunn – Gh. Pleininger

Die Abfahrtszeiten können sich je 
nach Teilnehmerzahl aus den Ka-
tastralgemeinden etwas verschie-
ben. 

Veranstaltungstermine
und Beiträge

Die nächste Ausgabe der Ge-
meindezeitung wird am 27. Juni  
2011 erscheinen! 
Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 27. Mai 2011 
entgegengenommen.

Montag, 30. Mai 2011

Blutspenden
 

in Gaweinstal
19.00 bis 21.00 Uhr

 Gaweinstal 
Gasthaus Klapka

FF Gaweinstal

www.rk-immo.atKlick hier
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Miniermotte – „Kastanien-
bäume in Gefahr“ 

Um die Kastanienbäume vom Be-
fall der Miniermotte zu schützen, 
bietet die Gemeinde auch heuer 
wieder eine allgemeine Spritzung 
gegen einen Unkostenbeitrag von 
€ 11,- (kleiner Baum bis 10 m) bzw. 
€ 15,- (Baum ab 10 m) an. Anmel-
dungen bis spätestens Freitag, 
6. Mai im Gemeindeamt (ing. Graf, 
Tel. 2221-16). Die Spritzung wird vo-
raussichtlich am Dienstag, 10. Mai 
durchgeführt.

Schutzimpfung 
gegen Zecken

Von der NÖ. landes-Sanitätsdi-
rektion gibt es für die Bevölkerung 
wieder eine äußerst preisgünstige 
impfung gegen die Zeckenbiss-
krankheit. Die Grundimmunisie-
rung umfasst drei Teilimpfungen 
(1. impfung, 2. impfung nach 4-6 
Wochen, 3. impfung nach 9-12 
Monaten). Die 1. Auffrischungs-
impfung erfolgt nach 3 Jahren ab 
Grundimmunisierung. Nach der 
1. Auffrischungsimpfung kann die 
impfung alle 5 Jahre bis zum 60. 
lebensjahr aufgefrischt werden. 
Ab dem 60. lebensjahr wird alle 
3 Jahre geimpft. 

Ab sofort impfung in der Gesund-
heitsabteilung der BH Mistelbach, 
Hauptplatz 4-5, jeden Dienstag 
von 8.00 bis 10.00 Uhr und von 
16.00 bis 18.00 Uhr, sowie jeden 
Freitag von 8.00 bis 10.00 Uhr.

Sie können sich aber auch bei 
ihrem Hausarzt impfen lassen! 
impfkarte bitte mitnehmen! Die 
Kosten einer Teilimpfung betra-
gen für Kinder bis zum vollende-
ten 16. lebensjahr € 21,50 und 
für Personen ab dem 16. lebens-
jahr € 26,00. Die Krankenversi-
cherungen leisten pro Teilimpfung 
€ 3,63 bis € 16.00.

Hochwasserschutz zwischen 
Gaweinstal und Pellendorf 

Fertigstellung Rückhaltebecken Pellendorf 
im Herbst vorigen Jahres wurde mit 
dem Bau eines Rückhaltebeckens 
beim Pellendorfer Bach im Bereich 
Talübergang A 5 begonnen. Die er-
forderlichen Grundflächen für das 
Becken konnten im Rahmen des 
Grundzusammenlegungsverfahrens 
eingelöst werden. Der Erdaushub 
im Ausmaß von 4.500 m³ (entspricht 
etwa 630 lKW-Fuhren) wurde öffent-
lich ausgeschrieben. 
Die Gesamtkosten des Rückhal-
tebeckens belaufen sich auf rund 
650.000,- Euro und werden von der 
EU sowie von Bund und land geför-
dert. Der Weidenbachverband trägt 
als Bauherr zehn Prozent der Ge-
samtbaukosten. Der Anteil der Markt-
gemeinde Gaweinstal am Weiden-
bachwasserverband beträgt 20,2 %.  
Somit betragen die Kosten für unsere 
Gemeinde am Hochwasserschutzbe-
cken Pellendorferbach ca. € 13.000,--.

Dieses Rückhaltebecken soll in Zu-
kunft eine Überfüllung des Weiden-
baches zwischen Gaweinstal und 
Großschweinbarth verhindern. Ein 
Jahrhunderthochwasser kann ohne 
Überflutung der Ortschaften aufgehal-
ten werden. 
Der fertige Schutzdamm wird eine 
länge von 196 Metern und eine maxi-
male Höhe von viereinhalb Metern ha-
ben. Die Aufweitung des Baches soll 
zur Verbesserung der ökologischen 

Verhältnisse beitragen. Das Areal 
wird sich in den kommenden Jahren 
wieder verwachsen und damit ausrei-
chend Schutz für das Wild bieten.

Veranstaltungstermine auf 
der Gemeindehomepage

Aus gegebenem Anlass 
möchten wir darauf hin-
weisen, dass es möglich 
ist, selbständig Veran-
staltungstermine auf un-
serer Homepage einzu-
tragen. 

Auf der Einstiegsseite 
befindet sich links der 
Menüpunkt „Veranstal-
tungen“. Für die ge-
wählte Funktion  „Neue 
Veranstaltung“ benötigen Sie zur 
Registrierung ein gültiges login und 
Passwort, das Sie selbst bestimmen 
können. Die Daten sind durch E-Mail 

zu bestätigen.  Nach Freischaltung 
durch die Gemeinde ist der Veran-
staltungstermin auf der Homepage 
sichtbar. 
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Seminar „Rauchfrei 
in fünf Stunden“  

Die „Plattform 
rauchfreie Ge-
meinde“ bie-
tet am Freitag 
13. Mai 2011, 

um 15.00 Uhr im Eibesthaler 
Dorfwirtshaus, Am Schenkberg 
2, 2130  Mistelbach ein Seminar 
„Rauchfrei in 5 Stunden – ohne 
Entzugserscheinungen oder Ge-
wichtsprobleme“ Seminarleitung: 
Mag. Martin Sellner. 

Das Seminar ist für alle Jugend-
lichen (bis zum 18. lebensjahr) 
sowie für werdende und stillende 
Mütter kostenlos. Anmeldung, wei-
tere Termine und info unter: Tele-
fon 0800-21 00 23 kostenfrei

Sperre der Wiener S-Bahn-
Stammstrecke  

Durch Bauarbeiten der ÖBB infra-
struktur AG ist es erforderlich, in 
der S-Bahn „Stammstrecke“ den 
Abschnitt von Wien Praterstern 
nach Wien Floridsdorf im Zeitraum 
21. – 26.4.2011 (Karwoche und 
Osterwochenende) zu sperren. 

Es können in dieser Zeit keine 
Züge auf diesem Abschnitt verkeh-
ren. Ein Schienenersatzverkehr 
mit Bussen sowie ein Umleitungs-
verkehr werden eingerichtet.

Treffen  Blinder und 
Sehbehinderter

Der Verein der blinden und sehbe-
hinderten Hilfsgemeinschaft lädt 
an jedem 3. Freitag im Monat
(20.05., 17.06., 16.09., 21.10., 
18.11. und 09.12.), jeweils um 
14:00 Uhr, im Restaurant Diesner, 
landesbahnstraße 2, 2130 Mistel-
bach, zu einem Treffen ein. 

Es gibt Beratung, Hilfsmittelvor-
führung und –verkauf, Erfahrungs-
austausch unter Behinderten und 
musikalische Unterhaltung.
Die Mitgliedschaft ist kostenlos.

Infos:
Bezirksgruppenleiter 
Heli und Toni Brenner 
Mobil: 0699/170 617 42 
E-Mail: heli.brenner@aon.at 
www.hilfsgemeinschaft.at

Niederösterreichische 
Landesausstellung 2011

Die Niederösterreichische landes-
ausstellung 2011 entführt unter dem 
Titel „Erobern – Entdecken – Erleben 
im Römerland Carnuntum“ zu einer 
einmaligen Reise durch die Jahrtau-
sende und zeigt die Entwicklung der 
Menschen und der Natur von der 
Urgeschichte über die Römer bis ins 
Heute und darüber hinaus.
Das Freilichtmuseum Petronell, das 
Museum Carnuntum in Bad Deutsch-
Altenburg und die Kulturfabrik Hain-
burg sind die Standorte der landes-
schau und erwarten die Besucher mit 
malerischen landschaften, kulina-
rischen Köstlichkeiten und einem viel-
fältigen Aktivprogramm.

Die Niederösterreichische Landes-
ausstellung 2011 garantiert ein Er-
lebnis der Superlative.

Familiensonntag im Zuge der Nie-
derösterreichischen Landesaustel-
lung 2011 - Sonntag, 24. April, 14.00 
Uhr, Besucherzentrum Freilichtmu-
seum Petronell

Heidi Angelika Kindermitmachkonzert 
„G’sund und munter“
Spaß und Freude pur sind angesagt, 
wenn Heidi Angelika mit ihrem jungen 
Publikum singt und tanzt. Hier sind die 
2-11 Jährigen aktiv ins Konzert mitein-
gebunden. 

Ausstellungsbetrieb:
16. April bis 15. November 2011

Öffnungszeiten:
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Führungszeiten:
tägl. Sammelführungen
Freilichtmuseum Petronell: 
12 und 14 Uhr
Museum Carnuntinum: 10 und 16 Uhr
Kulturfabrik Hainburg: 10 und 14 Uhr

Dauer der Führung: ca. 1 Stunde

Niederösterreichische 
landesausstellung 2011
Hauptstraße 1A
2404 Petronell-Carnuntum
Tel.(+43)2163 3377-799 
www.noe-landesausstellung.at

Keine Veranstaltung im recht-
lichen Sinn stellen unter anderem 
dar:

Veranstaltungen von politischen 
Parteien, Veranstaltungen in gewer-
bebehördlich genehmigten Gast-
gewerbebetriebsanlagen, Sportver-
anstaltungen, Veranstaltungen von 
Schulen, Musikschulen, Heimen, 
Veranstaltungen zum Zwecke der 
Jugendbildung von Vereinen, Ver-
anstaltungen, die nach ihrer Art im 
Volksbrauchtum begründet sind – 
Platzkonzerte, Faschingsumzüge, 
etc.

Das Bauamt informiert:
Veranstaltungsgesetz

Alle anderen Veranstaltungen sind 
vom Veranstalter bei der Gemeinde 
spätestens vier Wochen vor Veran-
staltungsbeginn schriftlich anzumel-
den. Eine gültige Betriebsstättenge-
nehmigung des Veranstaltungsortes 
(Feuerwehrhaus, Sportplatz, usw.) 
ist Voraussetzung für eine Geneh-
migung. 
Sollte die Veranstaltung eine (teil-
weise) Straßensperre erfordern, ist 
dies sofort bei Anmeldung bekannt-
zugeben, da Sperren von Gemein-
destraßen von der Gemeinde bei 
der Bezirksverwaltungsbehörde be-
antragt werden müssen.
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Betreutes Reisen - Ausflüge mit Sicherheitsnetz 
Das Rote Kreuz bietet sei ca. 3 Jah-
ren „Betreutes Reisen“ in Gemeinden 
des Bezirkes Mistelbach an.

Der Wunsch, außer Haus zu kommen, 
ist oftmals getrübt von der Angst, es 
nicht mehr allein zu schaffen oder mit 
dieser Situation vielleicht überfordert 
zu sein.

Unsere ausgebildeten Mitarbeiter be-
gleiten Sie gerne bei diesen Tages-
fahrten; es können auch Rollstühle 
für diese Zeit kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden.
Für heuer haben wir wieder sehr in-
teressante ideen für unsere Ziele: 

Schloss Schönbrunn, ORF Aufzeich-
nung von einer Kochshow, Burgen-
land mit Kutschenfahrt, Schiffahrt in 
die Wachau, Baden mit Rosarium im 
Sommer …

Sollten Sie an unseren Fahrten inte-
resse haben, rufen Sie uns an, um 
die fixen Termine und Reiseziele zu 
erfahren!

Nähere infos über die Halb- bzw. 
Ganztagesausflüge samt Preisanga-
ben sind im Gemeindeamt erhältlich!

Terminvereinbarung: 
Edith Mikusik Tel 02245/4028 oder 
isabella Seidl Tel. 0699/11092103.

Auch die Ortsstellen vom Roten Kreuz 
geben gerne Auskunft.

ZiViLScHutZ - Was tun bei einem Atomunfall?
Strahlenschutz 
kann man lernen!

„Wissen ist Schutz“. in fast 1.400 
Gemeinden gibt es Selbstschutz-
informationszentren (SiZ), die ein 
umfassendes informationsangebot 
– auch über Strahlenschutz – für 
Sie bereithalten.

Wenn das Zivilschutzsignal „War-
nung“ ertönt, sofort Radio-/TV-Ge-
rät einschalten und infos abhören! 

Aufenthalt im Freien vermeiden, 
alle Fenster und Türen schließen; 
lüftung abschalten. Wenn Schutz-
filter in Wohnung nicht vorhanden, 
Fenster und Türen mit Klebestrei-
fen abdichten.

Bei einem solchen Unfall gelangen 
kleinste radioaktive Teilchen in die 
Atmosphäre und verbinden sich mit 
den Staubpartikeln in der luft. Eine 
„radioaktive Wolke“ entsteht. Ge-
fahr droht durch radioaktiven 

Niederschlag (Fallout), Kontamina-
tion (Oberflächenverunreinigung) 
und inkorporation (Aufnahme radio-
aktiver Substanzen in den Körper).

Wichtigste Sofortmaßnahmen: Auf-
enthalt in einem geschützten Be-
reich und lebensmittelbevorratung

Fragen- und Antwortkatalog 
zur Kernkraftwerk-Katastrophe 
in Japan 

Auf der Einstiegsseite der Ge-
meinde-Homepage unter www.ga-
weinstal.at gelangen Sie über den 
Menüpunkt „Amtstafel der Marktge-
meinde Gaweinstal“ zu einem Fra-
gen- und Antwortkatalog betreffend 
die Kernkraftwerk-Katastrophe in 
Japan. Weiterführende informati-
onen zu diesem Thema finden Sie 
auch auf der Website der Abtei-
lung Feuerwehr und Zivilschutz des 
Amtes der NÖ. landesregierung 
(http://www.noe.gv.at/Land-Zu-
kunft/Katastrophenschutz/Aktuelle-
Informationen/Katastrophenschutz-
Aktuell.html). 

Sollten Sie über keinen internetan-
schluss verfügen: Unterlagen lie-
gen beim Gemeindeamt auf!

    überdacht!    Gut

Hinter jeder Tür verbirgt sich eine Geschichte.
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Hervorragende Isola-
tionswerte bisKombinieren Sie beliebig unter den unterschiedlichsten

Formen, Farben, Griff en, Gläsern oder LED Beleuchtungen. 
Die Möglichkeiten sind unendlich!

Höchste Qualität, technisch Voll-
kommen, hervorragend verarbeitet.

Terrassenüberdachungen mit Verglasung
Auf Wunsch mit Beschattung
Bodenbelag aus Holz oder Kunststoff möglich.

Das Spezialsystem aus ALUMINIUMPROFILEN 
ermöglicht individuelle Ausführungen.

Besuchen Sie 
uns in unserem 

Schauraum!
Wir beraten Sie gerne!
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FAmiLie - Die Vorteile des NÖ. Familienpasses 

Gewaltfreie Kindererziehung

- ÖBB VORTEILScard 
Familie inklusive
Ohne dass man einen Euro für die 
Kinder dafür bezahlen muss! Bei ei-
ner Fahrt von mind. einem Erwach-
senen gemeinsam mit einem Kind, 
reisen Kinder bis zum 15. lebens-
jahr kostenlos. Erwachsene zahlen 
bis zu 45% weniger, sowie weitere 
5 % Ermäßigung bei Buchung am 
Fahrkartenautomat oder im internet.

- Ermäßigung von bis zu 50 % und 
Vorteile bei über 1.500 Vorteilsge-
bern in ganz NÖ. Freizeiteinrich-
tungen (von Freibädern bis zu Ski-
liften), Gasthäuser, Geschäfte aller 
Branchen, usw.!

- Gratis-Abonnement 
NÖ. Familienjournal
informationsvorsprung der Familien-
pass-inhaber über Änderungen bei 
familienfreundlichen Förderungs-
maßnahmen des landes und des 
Bundes.

- Günstiger Versicherungsschutz 
mit Versicherungspaket „Stan-
dard“ oder „Plus“
Die Versicherungspakete der NÖ. 
Versicherung gibt es für einen jähr-
lichen Kostenbeitrag von 8,72 Euro 
(Standard) bzw. 16,60 Euro (Plus). 
Der NÖ. Familienpass kann auch 
ohne Versicherungsleistungen be-
antragt werden (kostenlos).

- Spaß und Unterhaltung bei 
zahlreichen Familienpass-
Veranstaltungen
Exklusive Familienpass-Wochenen-
den und Familienfeste für Groß und 
Klein in ganz Niederösterreich.

Weitere informationen zum NÖ. 
Familienpass erhalten Sie auf der 
Website des NÖ. Familienreferates 
unter noe.familienpass.at und bei 
der NÖ. Familienhotline unter der 
Tel.Nr. 02742/9005-1-9005 (Montag 
bis Freitag, von 7 bis 19 Uhr).

Die Plattform gegen die Gewalt in 
der Familie dient als instrument zur 
Vernetzung von Hilfseinrichtungen, 
als österreichweites Forum für den 
Erfahrungsaustausch und als Bei-
trag zur Sensibilisierung der Öffent-
lichkeit für das Problem Gewalt in 
der Familie. Es arbeiten 45 etablierte 
Organisationen wie Kinderschutz-
zentren, Frauenberatungsstellen, 
Jugendeinrichtungen, Seniorinnen-
vereine, Männerberatungsstellen u. 
a. auf dem Gebiet der Gewaltprä-
vention und –intervention mit fol-
genden Zielsetzungen zusammen:

• Reduzierung von Gewalt
• Erhöhung der Aufdeckungsrate
• Einleiten effizienter Interventionen
• Sensibilisierung und Öffentlich-
   keitsarbeit

Was bedeutet 
gewaltfreie Erziehung?
Das Kind spüren lassen, dass es 
als eigenständige Persönlichkeit mit 
seinen Wünschen und Bedürfnis-
sen, Begabungen und interessen, 
Aussehen und Herkunft willkommen 
ist und geliebt wird.
Dem Kind viel Kontakt zu ande-
ren Menschen, besonders auch zu 
gleichaltrigen Spielkameraden er-
möglichen.
Dem Kind viel lob und Anerkennung 
geben, seine Stärken und Fähig-
keiten betonen.
Die Privatsphäre des Kindes achten.
Dem Kind Zeit und Aufmerksamkeit 
widmen, sich ihm bewusst zuwenden.

Das Kind nicht als kleinen Erwach-
senen behandeln, es nicht mit Anfor-
derungen unter Druck setzen.
Dem Kind die Förderung zukommen 
lassen, die es für seine Entwicklung 
braucht.
Dem Kind Grenzen setzen, auch 
durch „gewaltfreie“ Strafen, die erklärt 
werden und nachvollziehbar sind.
Dem Kind nie Angst machen, es 
nicht anlügen.
Das Kind nicht überbehüten und un-
selbständig machen.

Nicht einmal 20 % der österrei-
chischen Bevölkerung haben eine 
Blutgruppe mit Rhesus Faktor ne-
gativ. Momentan herrscht in Ost-
österreich ein akuter Mangel an 
diesen Blutkonserven. Die Blut-
gruppe Null Rhesus negativ kann 
universell transfundiert werden, 
das heißt jeder Mensch verträgt 
sie. Blut spenden können alle ge-
sunden Frauen und Männer ab 18 
Jahren. 
Wer noch nie Blut gespendet hat, 
sollte nicht älter als 60 Jahre sein 
und zur Erstspende einen gültigen 
lichtbildausweis mitnehmen.
Nähere Informationen: landeskli-
nikum Weinviertel Mistelbach
Blutspendezeiten in der Blutbank: 
Montag bis Freitag von 7:30 - 15:00 
Uhr.Blutbank ist im Haus B, 1.UG.
Tel.: 02572-3341 DW 4550
Blutspender können auch auf ge-
bührenpflichtigen Parkplätzen gra-
tis parken!  

GESUNDHEIT 
Spender mit Rhesus 
negativer Blutgruppe 

dringend gesucht

Unsere Ö� nungszeiten:
Mo-Fr: 07:00 - 18:30 Uhr, Sa: 07:00 - 15:00 Uhr

Unsere Serviceleistungen: Noch übersichtlicher!
Nach Umbau jetzt mit neuem Sortiment! Putzereiannahme

 Postpartner (Briefe, Pakete, Sparen,
 Ein-/Auszahlungen, Überweisungen)
 Lotto / Toto / Tra� k
 Hauszustellung (www.rolla.at)
 Vereins- und Festeservice
 Regionale Produkte

2222 Bad Pirawarth, Unt. Hauptstraße 1
Tel. (02574) 2205, Mobil: (0676) 5058020 

E-Mail: rolla@aon.at, www.rolla.at
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Neue Vereinsobmänner/Obfrau
Bei den kürzlich stattgefundenen Neu-
wahlen wurden nachstehende Ver-
einsvorstandsmitglieder neu gewählt:

Ein herzliches Dankeschön an die 
bisherigen Vereinsobmänner für die 
geleistete Arbeit. Den neu gewählten 
Mitgliedern wünschen wir für ihre Auf-
gabe im Verein viel Spaß und Erfolg!

Union Sportverein Schrick
Obmann: Gerald Schalkhammer
Obmann-Stv.: Gerhard Reiter und 
Emil Schalkhammer
Schriftführerin: Angela Schalkhammer
Kassier: Christian Rabenreither 
Nach 14 Jahren im Vorstand, davon 
9 Jahre als Obmann übergab An-
ton Kancer bei der Vorstandssitzung 
am 27. Februar sein Amt an Gerald 
Schalkhammer. Anton Kancer wurde 
zum Präsidenten des USV Schrick er-
nannt und wird dem Vorstand weiter-
hin erhalten bleiben. 

Musikverein Gaweinstal 
und Umgebung
Obfrau: Susanne Buchinger
Obfrau-Stv.: Dipl. ing. Josef Wiesinger
Schriftführer: ing. Christian Heinisch
Kassier: Brigitte Antel
15 Jahre lang führte OSR Johann 
Gottwald als Obmann die Musikka-
pelle Gaweinstal. Er wird künftig als 
Ehrenobmann dem Musikverein Ga-
weinstal zur Seite stehen. 

Kameradschaftsbund Schrick
Nach 26 Jahren als Obmann über-
gab Anton Kruder bei der Vorstands-
sitzung des Kameradschaftsbundes 
am Sonntag, den 20. März, sein Amt 
an OV Johann lehner. Anton Kruder 
wurde zum Ehrenobmann des Ver-
eins ernannt.

Dorferneuerungsverein Schrick 
Nach 15 Jahren als Obfrau legte 
Monika Walzer vor kurzem die lei-
tung des Dorferneuerungsvereines 
zurück und übergab die Führung 
des  aktiven Vereines in die Hände 
von Mag. Erwin Max.  „ich sehe es 
als meine Aufgabe, ein neues leit-
bild für den Verein zu schaffen“, so 
der neue Obmann bei der General-
verammlung am 17. März. Durch 
den Bau der Nordautobahn haben 
sich die Rahmenbedingungen geän-
dert, neue Projekte sollen erarbeitet 
und angefangene weiter aufgear-
beitet werden.  Der Waldweg beim 
Spielplatz im Oberort, die Fertigstel-
lung des Beachvolleyballplatzes, die 
Sanierung des Kreuzweges und die 
Gedenkveranstaltung zum 50. To-

destag des Mundartdichters Josef 
Weiland sollen heuer umgesetzt 
werden. 

10 Jahre war Monika Walzer Obfrau 
des Dorferneuerungsvereines. Unter 
ihrer leitung wurde vieles geleistet: 
Der Brunnen beim Feuerwehrhaus 
und der Kreuzweg wurden errichtet 
sowie der Advent im Holitsch ins le-
ben gerufen. 

Jugend Höbersbrunn
Bei der Neuwahl des Vorstandes wur-
de Josef Fidler anstelle des ehema-
ligen Obmannes Andreas Marschall 
gewählt.
Obmann Stellvertreter: Martin Kunze
Kassier: Thomas Kriebaum
Kassier-Stv.: Christian Kriebaum

V.l.: Franz Höller (Schriftführer), Emil Schalkhammer (Obm.Stv.), Ehrenobmann 
Anton Kruder, Josef Hollaus (Obmann-Stv.), Hauptbez. Obmann-Stv. Alois Kraus, 
Leopold Schrom (Schriftführer-Stv.), Otmar Bayerl (Kassier), Obmann OV Johann 
LehnerDer neue Vorstand bei der ersten Sitzung.

Kameradschaftsbund SchrickMusikverein Gaweinstal und Umgebung

V.l.: OV Johann Lehner, Obmann-Stellvertrerin Christine Schrom, Kassier-Stellvertreter Josef Reuter, GR Mo-
nika Walzer, Obmann Mag. Erwin Max, Kassierin Theresia Schütz, Schriftführerin Erika Riedl und Bgm. Richard 
Schober. Nicht am Bild: Katharina Hugl (Schriftführerin)

Dorferneuerungsverein Schrick

foto: Joho
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Auch heuer wird in unseren Orten 
wieder der traditionelle Frühjahrs-
putz durchgeführt. Der Gemein-
deverband für Aufgaben des Um-
weltschutzes im Bezirk Mistelbach 
(GAUM) unterstützt die Flurreini-
gungsaktionen mit Hilfsmitteln wie 
Warnwesten, Handschuhen, und 
Müllsäcken. 

Einige Vereine haben die Aktion be-
reits vorbildhaft durchgeführt:

Atzelsdorf
Am 19. März wurde bereits in At-
zelsdorf  Müll gesammelt. Organi-
siert vom Verschönerungsverein 
waren wieder alle Vereine mit da-
bei. OV Wolfgang Hackl und der 
Verschönerungsverein sorgten an-
schl. für einen kleinen imbiss und 
Getränke.
Herzlichen Dank an alle Helfer!

Pellendorf
Am 26. März wurde der jährliche 
Revierputz der Pellendorfer Jäger-
schaft unter großer Anteilnahme 
durchgeführt. Die Feldwege, Hohl-
wege, Windschutzgürtel, Straßen-
ränder und die Wildäcker wurden 
gründlich von diversen Abfällen be-
freit. Ein neu angelegter Wildacker 
soll dem Wild Äsungsfläche und 
Rückzugsmöglichkeit bieten. 

Erfreulicherweise konnte Jagdleiter 
Franz Wachter berichten, dass sich 
die gesammelten Abfälle gegen-
über den Vorjahren um die Hälfte 
verringert haben.

Jungjäger Andreas Janitsch, Johann Lieperth, Christian Kornek, Lukas Kruder („Der Radfahrer“), Franz Kaiser, 
Josef Stelzl, Herbert Kuzdas, Leopold Sulzer, Johann Frank, Jagdleiter Franz Wachter, Josef Amon, GR Josef 
Stelzl, Johann Amon, Walter Rebler

Pellendorf

atzelsdorf

Werben in der
Gemeindezeitung

Gaweinstal

information: Grafik & Design
thomas Wagner, 0676-9777577

Verteilung in alle Haushalte
in der Großgemeinde Gaweinstal

Professionelle Gestaltung inklusive

Farbdruck der gesamten Zeitung







Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE

Mobil: 0664/2306029
Lindengasse 25, 2191 GaweinstalRepariert &

             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr!

Waschmaschine stoppt immer!
Sabine R.

Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 
Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!

Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

REPARATUR   ERSATZTEILE   VERKAUF

Frühjahrsputz in der Großgemeinde
Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helfer, die für eine saubere Umwelt anpacken und 

unsere Straßen, Wege und Windschutzgürtel von rücksichtslos entsorgten Abfällen befreien!

GA mU

GA mU

10



10 April - Juni 2011GAWEiNSTAlER GEMEiNDEZEiTUNG

Neueröffnung Wellness Friseur 
(Gaweinstal – Wienerstraße) 

Die Betreiberin des Frisurenstudio 
Monasol, Monika Kometer, bewarb 
sich zu Beginn des Jahres bei einer 
ORF-Ausschreibung für die Sendung 
„Der laden läuft“. Sie wurde aus ins-
gesamt etwa 2000 Unternehmen mit 
fünf anderen ausgewählt und hat nun 
von Barbara Reichard ein Coaching 
erhalten.
Die Unternehmerberaterin schaffte 
es, in kürzester Zeit das ehemalige 

Geschäftslokal in ein „Wohlfühl-Fri-
seurstudio“ zu verwandeln. Angestell-
te und Chefin wurden geschult, um 
ihre Kunden professionell betreuen zu 
können.
Monika Kometer sieht den künftigen 
Herausforderungen mit Freude entge-
gen. Bürgermeister Richard Schober 
wünscht dem Wellness Friseur-Team 
für die Zukunft viel Erfolg und zahl-
reiche zufriedene Kunden.

Die Feuer-
wehr Gawein-
stal führt eine 
Übe rp rü fung 
für Feuerlö-
scher durch. 
 
Feuerlöscher 
sind regelmä-
ßig alle 2 Jah-
re durch ein 
sachkundiges, 
staatlich ge-
prüftes Organ 
auf Funktions-
tüchtigkeit zu 
prüfen.

Empfehlung!
Nehmen Sie 
diese kosten-
günstige Aktion der 
Feuerwehr in Anspruch.

Bei dieser Aktion kostet die 
Überprüfung € 9,00.

Notwendige Reparaturen wie 
Sprühschlauch, löschmittel oder 
Armaturen müssen natürlich ge-
sondert berechnet werden.

Die Überprüfung findet am 
Freitag, den 3. Juni 2011 
von 09.00 – 12.00 Uhr 
im Feuerwehrhaus Gaweinstal, 
statt.
 
Während dieser Zeit können Sie 
ihre Feuerlöschgeräte ins Feu-
erwehrhaus bringen und auf die 
Überprüfung warten. 

Sollten Sie zum obigen Prüfter-
min keine Zeit haben, dann kön-
nen Sie ihre Feuerlöscher am 
folgenden Tag im Feuerwehr-
haus abgeben:

Mittwoch, den 1. Juni 2010, von 
19.00 Uhr – 20.00 Uhr

Die Geräte können leider nicht 
abgeholt werden!

Für diverse Anfragen steht 
ing. Wolfgang Schuppler ab 
19.00 Uhr, unter der Tel.: 0699 
10769970 zur Verfügung.

Feuerlöscher
Überprüfung, Bera-

tung und Ankauf

    überdacht!    Gut

Hinter jeder Tür verbirgt sich eine Geschichte.
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Hervorragende Isola-
tionswerte bisKombinieren Sie beliebig unter den unterschiedlichsten

Formen, Farben, Griff en, Gläsern oder LED Beleuchtungen. 
Die Möglichkeiten sind unendlich!

Höchste Qualität, technisch Voll-
kommen, hervorragend verarbeitet.

Terrassenüberdachungen mit Verglasung
Auf Wunsch mit Beschattung
Bodenbelag aus Holz oder Kunststoff möglich.

Das Spezialsystem aus ALUMINIUMPROFILEN 
ermöglicht individuelle Ausführungen.

Besuchen Sie 
uns in unserem 

Schauraum!
Wir beraten Sie gerne!
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Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal
Mehrgasmessgerät angeschafft
Durch die freundliche Unterstützung 
von Gaweinstaler Betrieben konnte 
die Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal 
zum Jahresende ein Mehrgasmess-
gerät anschaffen.
Mit diesem tragbaren Gasmessgerät 
ist es möglich, am Einsatzort die Ex-
plosionsgefahr zu messen und ande-
rerseits die Konzentration von zwei 
Gasen festzustellen; nämlich
Sauerstoff (O2) und Kohlenmonoxid 
(CO).
im Rahmen der Winterschulung wur-
de das Messgerät den Feuerwehr-
leuten vorgestellt. Es ist im Komman-

dofahrzeug untergebracht und kann 
somit bei der lageerkundung mitge-
nommen werden. 

Folgende Damen dreier Gaweinsta-
ler Betriebe konnten als Spender ge-
wonnen werden:
- Edith Schuch, Volksbank Weinvier-
tel, Geschäftsstelle Gaweinstal
- Helga Brenner, BP Tankstelle und
- Gastwirtin Maria Klapka

Die Freiwillige Feuerwehr Gawein-
stal bedankt sich auf diesem Weg 
nochmals herzlich bei den Spendern 
für die Unterstützung.

Samuel Stelzl errang den 1. 
Platz beim Bezirksbewerb 

Aztelsdorfer Feuerwehrjugend 
belegten die vorderen Plätze  

Am 26. Februar fand der traditio-
nelle 9. landes-Schibewerb der 
NÖ. Feuerwehrjugend am Anna-
berg statt. Die Atzelsdorfer Feuer-
wehrjugend konnte wie im letzten 
Jahr tolle Erfolge erzielen. Fast 500 
Jugendliche fanden sich ein, um im 
sportlichen Vergleich ihr schifahre-
risches Können zu messen. Dazu 
mussten sie einen Kurs von 590 m 
länge mit einer Höhendifferenz von 
96 m und 17 Toren bewältigen. 

im Bezirks-
bewerb er-
rang Samuel 
Stelzl (Grup-
pe i) den 1. 
Platz und in 
der Gruppe 
ii erreichten 
Daniel Hercz-
akowsky den 
2., Florian 
Graf den 5. 
und Benedikt 
Graf den 6. 
Platz.

Die Atzelsdorfer Feuerwehrjugend 
hat wieder einmal bewiesen, dass 
auch „Flachländer“ hervorrangende 
Schifahrer sein können. Weiter so!

Schrick: 
„Unsere Florianijünger“ 

Der KUlTUR-KREiS der Pfarre 
Schrick veranstaltet am Samstag, 
dem 7. Mai 2011, um 19.00 Uhr, 
im Feuerwehrhaus, anlässlich des 
Europäischen Jahres der Freiwilli-
gen, unter dem Titel „Unsere Flo-
rianijünger“ einen vergnüglichen 
Abend über unsere so erfolgreiche 
Feuerwehr.

Werner Schrom, Richard Kram-
mer, Walter Mayer und Gottfried 
Riedl werden in Gesprächen, in ei-
ner Bildschau und in Geschichten 
über Vorgaben, Ausbildung, Er-
folge, Dankbarkeit, die so wichtige 
Jugendarbeit und auch über un-
vermeidliche Sorgen und Enttäu-
schungen berichten.

Ein Gedicht von Josef Weiland 
wird zu hören sein und auch ein 
oder zwei „Achterln“ zum „lö-
schen“ werden angeboten.
Der Eintritt ist frei – Gäste, auch 
aus der Umgebung, sind herzlich 
willkommen.

WEINVIERTEL

Zufrieden,

zufriedener,

VOLKSBANK!

Die Volksbank ist Nr. 1 
in der Kundenzufriedenheit.
Das renommierte Markt- und Meinungsforschungs-
Institut GfK Austria bestätigt es durch eine 
österreichweite, repräsentative Umfrage unter 20.000 
Bankkunden. Das eindeutige Ergebnis: 
Die Volksbank ist überlegener Gesamtsieger.

www.volksbankweinviertel.at

Edith Schuch: „DANKE! Denn 
erst wenn Sie zufrieden sind,  
sind wir es auch.”
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Frühjahrskonzerte Höbersbrunn und Schrick

Höbersbrunn: Die Musiker/innen der 
Ortsmusik Höbersbrunn veranstalteten 
auch heuer wieder im Saal des Gast-
hofes Pleininger ihr traditionelles Früh-
jahrskonzert. Viele Besucher aus nah 
und fern waren gekommen, um den 
ausgezeichneten Klängen der Musik-
kapelle zu lauschen. Die von Andre-
as Fäulhammer einstudierten Stücke 
wurden in gewohnter Weise dem Pu-
blikum dargebracht und von Obmann 
Ferdinand Wiesinger mit projizierten 
Bildern und Animationen untermalt.

Die Geehrten:
Ehrennadel in Bronze (15 Jahre ak-
tiver Musiker): Bernhard Stöger
Ehrennadel in Silber (25 Jahre ak-
tiver Musiker): Karl Reiskopf
Jugendmusiker-
Leistungsabzeichen:
Bronze: Jasmin Köhler
Silber: Julia Mayer, lisa Reiser

Schrick
Für Abwechslung sorgten die Mu-
siker/innen beim 25. Frühjahrskon-

zert des Musikvereines Schrick im 
Saal des Gasthauses Stoik.  Unter 
der bewährten leitung der Kapell-
meister Fritz Wieninger und Hannes 
Kaufmann gab es heuer neben den 
Klassikern Polka, Marsch und länd-
ler auch Filmmusik, Boogie-Woogie 
und Klassik zu genießen. Michael 
Jedlicka führte durch das Programm. 
Für literarische Unterhaltung sorgte 
Volksschauspieler Gottfried Riedl. 
Obmann Josef Schram und Markus 
Kletzl von der Bezirksarbeitsgemein-
schaft der Blasmusik zeichneten er-
folgreiche Musiker aus: Das Jung-
musikerabzeichen in Bronze erhielt 
Stefanie Edelhofer, das Jungmusiker-
abzeichen in Silber ging an Alexand-
ra Höfling. Der Musikverein Schrick 
hat derzeit 28 Jungmusiker in Aus-
bildung. Obmann Josef Schram ist 
stolz auf die kommende Generation 
der Schricker Musiker. Vorankündi-
gen möchte der Musikverein Schrick 
sein Musikfest im Herbst. Auf Grund 
des 65. Bestandsjahres lädt der Ver-
ein schon jetzt zum gemeinsamen 
Feiern am 3. und 4. September im 
Festzelt beim Musikerheim ein. 

obmann Ferdinand Wiesinger, musikalischer Leiter Andreas Fäulhammer und Bezirkskapellmeister Friedrich Rauch 
mit den Geehrten Karl Reiskopf, Bernhard Stöger, Lisa Reiser, Julia Mayer, Jasmin Köhler, Lena Fidler und Thomas Fidler. 

foto: Joho
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Neues aus der Volksschule Gaweinstal
25.2.2011 „Tag der offenen Tür“: 
in allen Klassen wurden den zahl-
reichen Besuchern ein interessanter 
und abwechslungsreicher Einblick in 
den Unterricht geboten. Vom Stati-
onenbetrieb in den Klassen und im 
Turnsaal über Musik-u.Tanzeinla-
gen, leseprojekten, Englischunter-
richt bis zu den Römern war alles zu 
sehen. 
Ein großes DANKE an die Eltern, 
die in bewährter Weise das Buffet 
besorgten. Die beiden 4.Klassen 
und die ASO-Klasse arbeiteten ge-
meinsam am Projekt „Körper“, bei 
dem die verschiedensten Stationen 
zu absolvieren waren, z.B. Herz-
massage, Blutdruckmessung, Rü-
ckengymnastik….

1.4.2011 „Raika“:
Wie jedes Jahr nehmen alle Kinder 
am Zeichenwettbewerb der Raiff-
eisenkasse teil, außerdem wurden 
beim Gewinnspiel tolle Preise ver-
lost.

14.3.2011 „Benny Barfuß“:
Dr. Stefan Grassl bot als Zirkusdi-
rektor „Benny Barfuß“ ein tolles in-
teraktives Programm für alle Kinder 
der Volksschule.
Dank der Unterstützung durch die 
Volksbank konnten die Eintritts- 
preise niedrig gehalten werden. 

21.3.2011 „Bewegte Lehrerinnen“:
Nicht nur die Kinder bewegen sich 
gerne, sondern auch die lehrerinnen 
halten sich durch Fortbildungen im 
wahrsten Sinn „am laufenden“ .

30.3.2011  Projekt „Apollonia“:
Zähne gehören gepflegt, denn sie 
sollen ein leben lang halten.
Viel Wissenswertes über dieses 
Thema erfuhren die Kinder der  
1. und 2. Klassen von der „Zahnfee“.

Kinder der 2a, b , VL Isabella Gauhs, VL Eveline Strobl, Maria Kroupa, Benny Barfuß 
Volksschulkinder der 3. Klassen mit Susanne Buchinger, Josef Grimling (Bauamt) 
und VL Elisabeth Schmid 

22.3.2011 Volksschüler besuchten 
das Gemeindeamt
Am Dienstag, den 22. März führte 
Bürgermeister Richard Schober 
die Volksschulkinder der 3. Klasse 
durch das Gemeindeamt.

Bewegte lehrerinnen

am GemeindeamtBenny Barfuß
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Neues aus der Hauptschule Gaweinstal
Das neue Netzwerk 
der HS Gaweinstal
im Herbst 2010 war es erforderlich, 
an der Hauptschule Gaweinstal ein 
neues Netzwerk einzurichten. in Ge-
sprächen zwischen HS-Direktor Kurt 
Jantschitsch und HAK-Direktor (Mi-
stelbach) Mag. Johannes Berthold 
wurde die Übereinkunft getroffen, 
dass Mag. Gottfried Weis, Professor 
der HAK Mistelbach, die Netzwer-
kinstallation für die Hauptschule mit 
einer kleinen Schülergruppe als Pro-
jektarbeit durchführen wird.
Zu Jahresbeginn wurde dieses Pro-
jekt in die Tat umgesetzt. Mag. Gott-

fried Weis, Mag. Bettina Haushofer 
sowie die Schüler Stefan Jeschau-
nig und Rene Mezensky setzten 
in Zusammenarbeit mit HS-lehrer 
Josef Binder einen neuen Server auf 
und banden in der Folge die rund 50 
HS-Geräte und 20 VS-Geräte in das 
neue Netzwerk ein. 
Die Schüler konnten auf diese 
Weise ihre Praxiskenntnisse er-
weitern, die Hauptschulgemeinde 
sparte durch diese Vorgangsweise 

einen beträchtlichen Geldbetrag 
ein. Ein großes Dankeschön ist an 
dieser Stelle dem Projektteam der 
HAK Mistelbach, unter der leitung 
von Mag. Weis auszusprechen, 
welches mit tollem Einsatz dafür 
sorgte, dass das neue Netzwerk 
sogleich nach den Weihnachtsferi-
en bereits einwandfrei funktionierte 
und die Nutzung der Computer für 
Schülerinnen und lehrerinnen so-
fort wieder möglich war.

V.l. stehend: HAK-Direktor Mag. Johannes Berthold, HD Kurt Jantschitsch, Mag. Gottfried Weis, HOL Josef Bin-
der; sitzend: Stefan Jeschaunig, Ulrich Palecek, Katharina Schmid und Rene Mezensky

Lustiges Faschingstreiben am 
Faschingsdienstag in Schrick

v.l.: gGR Johannes Rabenreither, Wolfgang Deiss als Faschingsprinzessin, Bgm. Richard Schober, Christian 
Hackl als Faschingsprinz, Theresia Schober, OV Johann Lehner sowie Walpurga und Werner Heinrich

EINlaDUNG ZUM 
PENSIoNISTENTraTSchErl
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

achtung NEU! 
ab Mai jeweils am ersten 

Donnerstag im Monat
5.5., 9.6., 7.7. ab 15.00 Uhr. 

 Für Verpflegung und Unterhaltung 
ist gesorgt.  Auf Ihr Kommen freut  

sich  schon jetzt ihre 
Ortsgruppenleiterin Unger Andrea.
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multi-media-Vortrag „Vereinigte 
Arabische emirate + Oman“

Theaterverein Gaweinstal  
Der  Theaterverein Gaweinstal 
feiert heuer sein 30-jähriges Ju-
biläum. im Jahre 1981 gaben die 
Künstler mit „Die Baugenehmi-
gung“ ihr Debüt.

Zum Jubiläum hat sich die Grup-
pe ein besonderes Stück gewählt: 
„Keine leiche ohne lilly“, eine 
Krimikomödie nach Jack Popple-
well.

„Galerie im Landesklinikum“ zeigt 
VerschiedenARtiges

Vor kurzem fand im landesklinikum 
Weinviertel Mistelbach – Gänsern-
dorf die Vernissage der aktuellen 
Ausstellung VerschiedenARTiges im 
Rahmen der „Galerie im landeskli-
nikum“ statt. Zahlreiche Besucher 
lockte die Vernissage der Ausstel-
lung ins landesklinikum Mistelbach. 
Gemeinsam mit zwei weiteren Wein-

Vor kurzem präsentierte Familie Dri-
sa aus Gaweinstal eine faszinieren-
de Multi-Media-Show über ihre Rei-
se durch die Vereinigten Arabischen 
Emirate und den Oman. Die zahl-
reichen Besucher wurden im Ver-
anstaltungssaal des Kindergartens 
in eine romantische, moderne und 
tradtionsbewusste Welt entführt. Für 
bauchfreie Überraschung sorgten 
Christina und Nicole mit orienta-

viertlerinnen zeigte die Atzelsdorfer 
Malerin Maria-Katharina löbl Bilder 
mit ganz unterschiedlichen Motiven 
und Techniken von Aquarell bis 
Acryl. Die Werke sind auch noch 
während der nächsten Wochen im 
ersten Stock des Bauteils E im lan-
desklinikum Weinviertel Mistelbach 
– Gänserndorf zu besichtigen.

lischen Bauchtanzeinlagen. Der lei-
ter des Bildungs- und Heimatwerkes 
SR Alois Brückl lobte die Präsenta-
tion des Fotografen und Filmema-
chers Herbert Drisa, der die Multi-
Media-Show in unzähligen Stunden 
gekonnt zusammengestellt hatte. 
Der Reinerlös der anschließenden 
Weinverkostung samt Spendenein-
nahmen kommen der Pfarrhofreno-
vierung zu Gute.

Bürgermeister Richard Schober, Künstlerin Maria-Katharina Löbl und der Regionalmanager Weinviertel der 
NÖ Landeskliniken-Holding, DI Jürgen Tiefenbacher.

v.l.: SR Alois Brückl, Christina Felber und Nicole Hartl (Bauchtanzgruppe „Bauchfrei“ Reyersdorf), Bgm. Richard 
Schober, Herbert, Hermine und Carina Drisa

Die Putzfrau lilly entdeckt beim 
Putzen eine leiche. Während sie 
die Polizei anruft, verschwindet 
der Tote, um in einem anderen 
Büro wieder aufzutauchen. Als 
zwei Hüter der Ordnung kommen, 
ist die leiche ganz verschwun-
den. Dann erscheint ein Ober-
kommissar, der von den beiden 
als sehr grantig und schwierig be-
schrieben wird. 

Wie die lebenslustige und redse-
lige Putzfrau diesem den letzten 
Nerv zieht und sich der Mord letzt-
lich aufklärt, können Sie noch zu 
den folgenden Vorstellungstermi-
nen erleben – lachen garantiert!

Ostersonntag, 
24. April 2011, 19.30 Uhr

Ostermontag, 
25. April 2011, 18.00 Uhr
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Hegeschau des Hegeringes Gaweinstal

Die heurige Hegeschau des Hege-
ringes Gaweinstal fand im Gasthaus 
Klapka in Gaweinstal statt. Die Ga-
weinstaler Jägerschaft schuf den 
würdigen Rahmen dazu. Musika-
lisch umrahmt wurde die Veranstal-
tung von der Jagdhornbläsergruppe 
des Hegeringes Gaweinstal. 
Bei der Bekanntgabe der Abschuss-
zahlen berichtete Hegeringleiter 
Johann Zickl von einem geringeren 
Wildbestand gegenüber dem Vor-
jahr - um 50 Prozent weniger als 

2009. Damit das Niederwild künftig 
optimale lebensbedingungen in der 
freien Natur vorfindet, werden in Zu-
sammenarbeit mit den landwirten 
und der Bezirksagrarbehörde Wind-
schutzgürtel errichtet. 
Die Jagdstrecke 2010:  2 Hirsche, 
260 Rehe (davon Kfz-Unfall: 71), 33 
Schwarzwild (=Wildschweine), 302 
Hasen, 82 Fasane, 18 Wildenten, 
16 Waldschnepfen, 100 Füchse, 
54 Marder, 7 iltisse, 24 Wiesel, 19 
Dachse

v.l.: Hornmeister Johann Nagl (Obm. der Jagdhornbläsergruppe des Hegeringes Gaweinstal), Bezirksjäger-
meister Gottfried Klinghofer, Bürgermeister Richard Schober und Hegeringleiter Johann Zickl

Sonntag, 29. Mai 2011
Ab 14.00 Uhr
Auf dem Gelände der 
Hauptschule Gaweinstal

Und so funktioniert es:
Ein Team (bestehend aus drei Ge-
nerationen) sammelt gemeinsam 
bei den Spielestationen Punkte. Das 
jüngste Teammitglied befindet sich im 
Kindergarten- oder Pflichtschulalter.

Anmeldung:  Hauptschulgelände, 
zwischen 14.00 und 15.00 Uhr 

Die Siegerehrung der drei besten 
Teams findet um ca. 17.00 Uhr statt. 
Bei Schlechtwetter findet die Veran-
staltung im Turnsaal der Hauptschu-
le statt.

Ein besonderer Dank gilt folgenden 
Mitwirkenden:

Spielestationen:
Jugendreferent – Überraschungsspiel
Umwelt-GR – Blätter erraten

Bildungs- und Heimatwerk – Brett-
Wettgehen
B7 Beachvolleyballverein – Ball über 
eine Schnur/Netz
Dartverein – Dartscheibe
Musikkapelle Gaweinstal und Um-
gebung – lieder erraten
Karateclub Gaweinstal – Reaktion-
Koordination
UTC Höbersbrunn – mit Tennisschlä-
ger Tennisball in ein Gefäß treffen
Gesunde Gemeinde – „Gras-Schi-
fahren“
Hort Gaweinstal – Zielwerfen mit 
Bällen
Jugend FF-Gaweinstal – Turmbau 
mit wasserführenden Armaturen

Der Pfarrgemeinderat Gaweinstal 
sorgt für die Verpflegung!

Der Reinerlös kommt der Pfarrhofre-
novierung zugute.

Nina Veselinova
Ein Kammerkonzert der absoluten 
Sonderklasse!

Nina Veselinova-Hackl, die be-
zaubernde Geigerin und Opern-
sängerin, bringt bei ihrem Konzert 
sowohl ihre Stimme als auch ihre 
Geige zum Klingen. Ruzha Semo-
va begleitet sie am Klavier.

im ersten Konzertteil überzeugt 
Veselinova als ausdrucksstarke 
Sängerin, die mit ihrem reizvollen, 
sonoren Stimmtimbre und ihrem 
ernsthaften, lebendigen und emo-
tionalen Ausdruck ihr Publikum 
zu gewinnen versteht. Präsentiert 
werden Arien von Mozart, Händel 
und Dessau. im zweiten Teil faszi-
niert sie als Geigerin mit Francks 
wunderbarer A-Dur-Sonate und 
Brahms‘ Scherzo in c-moll.

Karten bekommen Sie im Wiener 
Konzerthaus unter der Tel.: 01/242 
00-0 oder bei oeticket unter Tel.: 
01/96 0 96.

Konzert: 
Datum: Donnerstag, 05. Mai 2011
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Wiener Konzerthaus, Schu-
bert - Saal 
 
Info: 
Nina Veselinova - Violine / Alt; 
Homepage: http://www.nina-vese-
linova.com 
Ruzha Semova – Klavier; Home-
page: http://www.semova.com 

einladung zum 1. Generationsfest
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chor/Orchesterkonzert in der Pfarrkirche Gaweinstal
im Herbst vorigen Jahres schlugen 
die drei in der Gemeinde lebenden 
Musiker Bruno Hatschka, Karin 
Reda und Harald Schlosser dem 
Pfarrgemeinderat die Veranstaltung 
eines gemeinsamen Chor/Orche-
sterkonzertes am 11. Juni 2011 um 
19:30 Uhr zugunsten der Renovie-
rung des Pfarrhofes vor.
Auf dem Programm stehen Auszü-
ge aus dem Oratorium „Elias“ von 
F. Mendelssohn-Bartholdy, die Kon-
zerte für Flöte und Harfe in C-Dur 
KV 299 und für Klarinette in A-Dur 
KV 622 von W. A. Mozart sowie 
Auszüge aus dem Oratorium „Die 
Schöpfung“ Hob. XXi:2 von Joseph 
Haydn.

Ausführende:
„Vokalensemble Voces Visci“ 
(Höbersbrunn) 
und
Chor der Großgemeinde Gawein-
stal; Leitung: Bruno Hatschka, 
Solistinnen: Sabine Maderner und 
Gertrude Heinzelmaier

Kammerorchester der 
Opernwerkstatt Wien
SolistInnen: Karin Reda (Flöte), 
Judith Schiller (Harfe) und Harald 
Schlosser (Bassettklarinette) Eli-
sabeth Flechl (Sopran), Andreas 
Jankowitsch (Bass) und KS Helmut 
Wildhaber (Tenor) 

Die in Gaweinstal lebende Flötistin 
und Musikpädagogin Karin Reda ist 
neben ihrer internationalen Konzert- 
und lehrtätigkeit auch künstlerische 
leiterin der internationalen Mei-
sterkurse Mistelbach. Der ebenfalls 
in Gaweinstal lebende Klarinettist 
Harald Schlosser musiziert neben 
seinem Beruf als Jurist in der Bun-
desverwaltung in den Wiener Ori-
ginalklang-Ensembles und ist seit 
vielen Jahren intendant der Opern-
werkstatt Wien, die im Juli 2011 in 
Wien Mozarts Oper „Don Giovanni“ 
zur Aufführung bringen wird. Bruno 
Hatschka ist im Beruf Mehrheits-
eigentümer und Geschäftsführer 
eines Finanzdienstleistungsunter-

nehmens und seit 30 Jahren als 
Sänger (u.a. Schönberg-Chor, Sing-
verein, Zusatzchor der Volksoper) 
tätig. Er leitet in Höbersbrunn das 
„Vokalensemble Voces Visci“, das 
sich seit seiner Gründung 1997 zum 
Ziel gesetzt hat, a capella-literatur 
auf hohem Niveau aufzuführen.

Für die Chöre in Haydns „Schöp-
fung“ hat er sein Vokalensemble mit 
Sängerinnen aus allen Ortsgemein-
den zum Chor der Großgemeinde 
Gaweinstal erweitert.

Karten in der Volksbank Weinviertel 
und bei der Raiffeisenbank im Wein-
viertel im Vorverkauf erhältlich.

Das gefällt uns nicht! 
Sollte besser werden!

Verunreinigung durch Hundekot
Umdenken ist gefordert!

Die Verunreinigung durch Hundekot 
im öffentlichen Raum beeinträch- 
tigt massiv die lebensqualität in un-
seren Orten. Besonders arg ist es 
am Hauptplatz in Gaweinstal. Auf 
der Grünanlage direkt neben der 
Azt-Ordination ist ein Hauferl neben 
dem anderen anzutreffen. Der An-
blick ist widerlich! 
Hundehaufen einfach liegen zu las-
sen ist unfair gegenüber allen! Wir 
möchten darauf hinweisen, dass An-
zeigen durch Beamte der Polizeiin-
spektion Gaweinstal erfolgen!

„Über das Häufchen
vom Wau Wau
ärgere ich mich
grün und blau!“
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Spendenübergabe
im Oktober 2010 wurde der ehema-
lige Schricker Siegfried Pfalzer bei 
einem tragischen Motorrad-Unfall 
aus dem leben gerissen. Zurück 
blieben seine lebensgefährtin so-
wie zwei kleine Kinder.

Da ihn auch viele im Ort persönlich 
kannten, und nun vor allem seine 
Familie vor Problemen steht, haben 
sich der Chorus Acusticus sowie 
die Freiwillige Feuerwehr Schrick 
dazu entschlossen, durch Bene-
fizaktionen zumindest finanziell zu 
helfen. Nachdem auch der Kame-
radschaftsbund Schrick noch dazu 
beigetragen hat, konnten im Febru-
ar insgesamt € 4.460,- an die Hinter-
bliebenen übergeben werden.

Dieser Betrag setzt sich folgender-
maßen zusammen:

€ 1.800,- Adventsingen 
des Chorus Acusticus
€ 100,- Kameradschafts-
bund Schrick
€ 560,- Spenden bei der Abholung 
vom Friedenslicht im Gerätehaus 
der Freiwilligen Feuerwehr 
€ 2.000,- aus dem Erlös der 
1. Schricker Schisprung-
meisterschaft (FF-Schrick)

Das gefällt uns!
Weiter so!

Wir danken auf diesem Wege allen, 
die durch ihre Spende zu dieser Ge-
samtsumme beigetragen haben.

Klavierkonzert mit Hrvoje JUGO-
VIC (Benefiz)
Mit den Klängen von Mozart und 
Beethoven auf dem Hammerklavier 
erfreuten die beiden Pianisten Viktor 
und Hrvoje Jugovic die Gäste des 
Benefizkonzertes in der Kirche von 
Schrick. Der Erlös aus dem Karten-

Spendenübergabe durch Richard Krammer, Manfred Bittner, Bernadette Rabenreither, Werner Schrom

verkauf und alle Spenden konnten 
den Hinterbliebenen von S.Pfalzer 
übergeben werden.

Wir helfen: Benefizkonzert beim 
Spenglerwirt 
Rund 400 Besucher unterstützen 
mit ihrer Teilnahme das Benefizkon-
zert im Böhmischen Prater in Wien. 
Neben dem lustigen Hermann und 
vielen anderen interpreten um-
rahmte auch ein Ensemble des 
Musikvereins Schrick die Veranstal-
tung.  Der Erlös aus Eintrittskarten, 
Tombolaspenden und Tischsamm-
lung war gigantisch und wurde den 
Hinterbliebenen von S. Pfalzer be-
reits übergeben.

Spende für St. Anna Kinderspital 
Am 25. Februar konnte die beacht-
liche Summe von € 3.000,- an Mag. 
Prantl von der St. Anna Kinderkrebs-
forschung im Heurigenlokal Zickl 
übergeben werden.

Schon beim Adventmarkt wurde 
vom Heurigen Zickl für die Kinder-
krebsforschung gesammelt.
Die Konditorei Tittel spendete leb-
kuchen-Säckchen und diverse Aus-
steller stellten ihre Kunstwerke zum 
Verkauf zur Verfügung. Die Gawein-
staler FPÖ spendete den gesamten 

Bgm. Richard Schober, Dr. Susanne Oppolzer (Initiatiorin des Benefizkonzertes), die Pianisten Viktor und Hrvoje Jugovic.
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Reinerlös ihres Glühweinstandes. 
Die Fleischerei Wild und die Volks-
bank Weinviertel bewiesen eben-
falls mit ihrer Spende ein Herz für 
Kinder. Für ein ganz besonderes 
Ambiente sorgte der Gaweinstaler 
Kirchenchor, der unter der leitung 
von Sandra Steineder-Storch ein 
vorweihnachtliches Konzert im Frei-
en gab.
Das Weingut Zickl spendete eine 
Sonderauflage Wein mit Spezial-
etiketten, die bei diversen Veran-
staltungen (Heringsschmaus am 
Aschermittwoch) und während der 
Öffnungszeiten im lokal erstanden 
werden konnten. Das Weingut Zickl 
möchte sich bei allen Sponsoren, 
Helfern, Spendern und Ausstellern 
für diesen wirklich tollen Erfolg be-
danken und hofft auch weiterhin, mit 
viel Hilfe und Elan Spenden für St. 
Anna sammeln zu können.

V.l.: Wolfgang Zickl mit Stefanie, Angela Zickl mit Victoria, Bürgermeister Richard Schober, Edith Schuch von 
der Volksbank Gaweinstal, Rainer Hickl - Gemeinderat der FPÖ Gaweinstal, Mag. Andrea Prantl, St. Anna Kin-
derkrebsforschung

Baufhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

In allen Katastralgemeinden muss-
ten Winterschäden behoben werden. 
Schneestangen und Schneegitter 
wurden eingesammelt, Bäume zu-
rückgeschnitten und die Straßen ge-
kehrt.

Alle öffentlichen Wasseranschlüsse 
wurden in Betrieb genommen. 
Defekte Parkbänke mussten repa-
riert werden und konnten auf den ge-
wohnten Plätzen wieder aufgestellt 
werden.

Die Bauhofmitarbeiter freuen sich 
über den Ankauf einer neuen Asphalt-
schneidemaschine. Damit können 
kleinere Straßenschäden einfacher 
und effizienter behoben werden.  

Gaweinstal: Die Räumlichkeiten im 
ehemaligen Gemeindeamt wurden 
für die Nutzung als Pfarramtskanzlei 
renoviert.

in Höbersbrunn und Martinsdorf mus-
sten Wasserrohrbrüche repariert wer-
den.

in Gaweinstal und Pellendorf wurden 
neue Verkehrszeichen aufgestellt.

in Pellendorf musste ein Regen-
auffangbecken, das sich mit ange-
schwemmtem Material befüllt hatte, 
ausgebaggert werden.

Fährst du mit zur Gratisfilmvorstellung nach Matzen?
Abfahrt: Samstag, 25. Juni, Abfahrt: 14 uhr
(für Jugendliche ab 8 Jahren, jüngere Kinder in Begleitung Erwachsener)
Picknick bei der Hubertuskapelle in Raggendorf, Veranstalter: Gesunde Gemeinde

mit dem Rad ins Kino
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„entgiften und entschlacken“

Nach einem informationsabend mit 
Kinesiologin Margit Hodecek (laa), 
bei der die Methode zum Entgiften 
und Entschlacken vorgestellt wurde, 
folgten eine kinesiologische Auste-
stung und eine Gesundenuntersu-

chung mit Dr. Susanne Oppolzer im 
Gesundheitszentrum Schrick. Bei den 
durch die Kinesiologin betreuten Ba-
sentagen wurde meditiert, Fastensup-
pe gegessen und gewalkt. Mit einer 
Atemsitzung endete die Frühjahrskur.

Vortrag zum thema „Kopfschmerz“ 

Therapeuten des Gesundheitszen-
trums Schrick stellten Bewährtes 
und Modernes in der Therapie von 
Kopfschmerzen vor.
Dr. Susanne Oppolzer verweist auf 
neue Migräne-Medikamente und 
empfiehlt physikalische Behandlung 
sowie Entspannungs- und Bewe-
gungstherapie. 
Ziel ist, das Gleichgewicht zwischen 
Spannung und Entspannung zu 
lernen. Mag. Richard Pietsch (le-
bens- und Sozialberater) fordert auf, 

den Hintergrund des Schmerzes he-
rauszufinden. Kinesiologin Gabriele 
Nowohradsky: „Defizite von Spu-
renelementen können der Auslöser 
für Kopfschmerzen sein.“ 

Bei der Behandlung von Georg Si-
mader (Heilmasseur und laserthe-
rapeut) werden Körper, Geist und 
Seele angesprochen. Er arbeitet mit 
Dehnübungen für die Muskulatur, 
sanftem Einrichten der Halswirbeln 
und mit Akupunktur.

GeSuNDe GemeiNDe GAWeiNStAL
Venenprobleme – Diagnose 

und Therapie  
Vortrag mit OA Dr. Rainer Ernst-
berger (leiter der Tages- und Wo-
chenklinik lKH Stockerau, Arzt für 
Allgemeinmedizin) hielt vor kurzem 
einen interessanten Vortrag. 

Gefäßerkrankungen in den Bei-
nen sind oft nicht nur unschön 
und schmerzhaft, sondern unbe-
handelt mitunter auch gefährlich. 
Dazu zählen Krampfadern eben-
so wie die sogenannte Schaufen-
sterkrankheit und andere Erkran-
kungen der Beingefäße.
Beim Vortrag wurden deren Ursa-
chen, Symptome, Abklärung, Be-
handlung und Vorbeugung ange-
sprochen, um möglichst lange auf 
zwei gesunden Beinen stehen und 
gehen zu können.

Aktivitäten 
April-Juni 2011

Mit dem Rad ins Kino
sieht Seite 19

Arbeitskreissitzung 
Gesunde Gemeinde
Dienstag, 10. Mai, 19.00 Uhr,
Gasthaus Klapka

Gesprächsrunde „Überwindung 
von Depressionen im Alltag“ 
Mit OMR Dr. Parviz Nikbakhsh: 
Mittwoch, 27. April, 11. Mai, 25. 
Mai, 8. Juni, 22. Juni - im Juli und 
August finden keine Gesprächs-
runden statt
Die Teilnahme ist kostenlos!
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Termine im April / Mai / Juni 2011
Alle Termine auf einen Blick

Apotheke - Wochenend-Notdienst: 
Rufbereitschaft Apotheke zum Hl. Georg, Gaweinstal, Hauptpl. 13
Regulärer Wochenend-Notdienst April - Juni

Landschaftsapotheke, Mistelbach, Hauptplatz 36:  
Bis auf weiteres jedes Wochenende!

„Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Wolkersdorf, Hauptstr. 24
23.-24. 04.; 01.05.; 07. 05.; 15.05.; 21.05.; 28.-29.05.; 
02.06.; 11.-12.06.; 25.-26.06.

Sterbefälle

Oswald Martinetz, Martinsdorf, 
am 14. Februar, im 78. lebens-
jahr

Melva Zukic, Martinsdorf, am 24. 
Februar, im 66. lebensjahr

Franz Pratsch, Martinsdorf, am 
26. Februar, im 81. lebensjahr

Erika Wessiak (geb. Kuzdas), 
Gaweinstal, am 14. März, im 72. 
lebensjahr

Gerhard Altmann, Höbersbrunn, 
am 21. März, im 50. lebensjahr

Herzlichen 
Glückwunsch!

Smetana Christine und Berndl 
Franz, Gaweinstal, eine Natascha

Jasarevic Tahira und Admir, 
Schrick, einen Mahir

Das „Ja-Wort“ haben 
sich gegeben: Wir 

gratulieren!

Hahn Sabine und Ipsmiller Mario, 
Schrick

Mujkic Merima und Mustafi Aldin, 
Schrick

Horvath Maria und Paher Stje-
pan, Pellendorf

Di.,  26.04. 7-16h Markusmarkt Gaweinstal, Hautplatz
Di.,  03.05. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 05.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Di.,  10.05. 17h Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 12.05. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Mo., 16.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
    J.Grimling 02574/2221-30; S. Buchinger - 31)
Mi., 18.05. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
    Christian Pfaffel 0676/5254805)
Di.,  07.06. ab 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 09.06. 10h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.

Di.,  14.06. 17h Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst Gaweinstal, Gemeindeamt
Mi., 15.06. 14-16h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb. 
   im Juli/August keine Bildungsberatung Christian Pfaffel 0676/5254805)

Geburten
Zand Alina und Andreas, Gawein-
stal, eine Cassandra

Eßbüchl isabella und Zwieb 
Eduard, Gaweinstal, eine Leonie
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Information der Ärzte
in dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in ihrer Nähe.

Urlaub/Fortbildung:

rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h u. 18-19h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Gustav Heller, Kurhausstr. 33 Bad Pirawarth: Mo. 13-15h, Di. 8.30-12h, Blutabnahme 
 gegen Voranmeldung: 7-8h, Mi. 8-12h, Fr. 14-17.30h

Bad Pirawarth, 02574-2341 Hohenruppersdorf: Mo. 11-12h, Mi 15-16h, Fr. 11-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. und Mi. 8:30 - 10:30h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 Do. 15-18h u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8:30-13h, Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, Facharzt für Ordination nach tel. Vereinbarung
Anästhesie u. Schmerztherapie e-mail: hosp@utanet.at
Gaweinstal, Hauptpl.26, 02574-3565
Dr. Susanne Oppolzer susanne.oppolzer@ gesundheitszentrum-schrick.at
Gesundheitszentrum Schrick Mo. 8.30-11h und 15-17h; Di. 7-11 und 15-17h

Josef Weilandstraße 3, 02574-29099 Mi.+Fr. 8.30-11h, Do., 7-11 und 17-20h u. nach Voranmeld.
Dr. Georg Rambauske: Seit April keine Ordination mehr in Gaweinstal, neu in Mistelbach
Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Zahnarzt:
Dr. Karol Buda, Kassenarzt Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46, 02574-2554 Di., Do. 9-14h, Fr. 8-12h

Prof. Dr. Otmar Seemann, Facharzt für Nur gegen tel. Voranmeldung
Kiefer und Zahnregulierungen Gaweinstal, Brünnerstr. 46
Praxis in der Ord. Dr. Buda 02574-2554-0
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
in dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen 
Stillen, Schlafen, Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen
Tel. 0676/9516176, e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere informationen auch unter www.lalecheliga.at

Dr. Leisser: 13.8. – 4.9.
Dr. Tatzber: 18.4. – 1.5.
                     23.7. – 15.8.
Dr. Heller: 2.7. – 24.7.
Dr. Buda: 3.6., 28.6. – 5. 7.,     
                  1.8. – 12.8.
Dr. Reiskopf-Huebner: 
30.5. – 3.6.
Dr. Claudia Binter: 18.-22.4.
Dr. Wilhelm Binter: 20.-22.4.
MR Dr. Kurhajec: 20.6.-1.7.

Wochenend- und Feiertagsdienste April - Juni 2011
Wochenende prakt. Arzt Zahnarzt (9 bis 14 Uhr) Telefon 
23./24./25. April Dr. Gustav Heller Dr. Steiner Benkeser, Poysdorf, Wienerstraße 4 02552/3326
30. April Dr. Gerhard leisser Dr. Al-Habbal, Hauptstr. 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
1. Mai Dr. Gerhard leisser Dr. Al-Habbal, Hauptstr. 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
7./8. Mai Dr. Gerhard Tatzber Dr. Antos, Großkrut, Obere Bachzeile 6 02556/7203
14./15. Mai Dr. Gustav Heller DDr. Chevtchik, Stockerau, Neubau 6/3 02266/64175
21./22. Mai Dr. Gerhard Tatzber DDr. Jones, Auersthal, Preußengasse 76 02288/2335
28./29. Mai Dr. Gerhard leisser Dr. Safai-Siahkali, Dürnkrut, lagerhausstraße 8 02538/80877
2. Juni Dr. Gustav Heller DDr. Keiblinger, Hagenbrunn, Schloßgasse 4 02262/672307
4./5. Juni Dr. Gustav Heller Dr. Klein, Deutsch Wagram,Bockfließer Str. 4-6 02247/3046
11./12./13. Juni Dr. Gerhard leisser Dr. Kolarik, Mistelbach, Josef Dunkl-Str. 1 02572/2202
18./19. Juni Dr. Gustav Heller Dr. Urbanetz, Staatz-Wultendorf Nr. 60 02524/60040
23. Juni Dr. Gerhard Tatzber Dr. Jacoba-Schubert, Korneuburg, HansWilczek-Str. 1 02262/66544
25./26. Juni Dr. Gerhard Tatzber DDr. Gottschalk-Baron, Gänserndorf, Hauptstr.15  02282/83 37
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Studiumabschluss
Evelyn Wötzl, 
G a w e i n -
stal, hat das 
Text i ldesign-
Studium an 
der Universi-
ty of Derby in 
Großbritannien 
erfolgreich ab-
geschlossen 
und den aka-

demischen Grad „Bachelor of Arts 
in Textile Design“ erworben.

Wir gratulieren und wünschen 
für den weiteren Berufsweg 
alles Gute!

Bester Kolumnist 
des Landes  

Das Branchenmagazin „Der Öster-
reichische Journalist“ hat wie schon 
berichtet den Profil-Redakteur Mi-
chael Nikbakhsh 2008 und 2009 mit 
dem Titel „Journalist des Jahres“ 
gewürdigt. Der Seriensieger Micha-
el Nikbakhsh hatte auch 2010 die 
Nase vorn und wurde als bester Ko-
lumnist des landes gewürdigt. 

An jedem zweiten Donnerstag 
im Monat findet im Mehrzweck-
raum der Volksschule in Gawein-
stal (Eingang Bischof Schneider-
Straße) um 10.00 Uhr die von Dr. 
Martina Wieshaider und Sr. Anita 
Renzhofer betreute Mutterbera-
tung statt. Bei der Mutterberatung 

handelt es sich um eine Einrich-
tung des landes Niederösterreich, 
deren kostenloses leistungsspek-
trum die Vorsorgemedizin von der 
Neugeborenenperiode bis zum 
vollendeten sechsten lebensjahr 
umfasst. Neben der Untersuchung 
des Kindes und der Gesund-
heitskontrolle gibt es auch Bera-
tungsangebote zu den Themen 
Ernährung, Stillen, Entwicklung, 
Zahnhygiene und Pflege sowie 
zur Vorbeugung gegen infektions-
krankheiten.
Der Kroko und die Zahngesund-
heitserzieherin kommen! Bei der 
Mutterberatung, am 12. Mai, wird 
ab 10 Uhr, eine zusätzliche Zahn-
pflegeberatung für Säuglinge und 
Kleinkinder angeboten. Nützen 
Sie das Angebot und kommen Sie 
gemeinsam mit ihrem Kind in die 
Mutterberatungsstelle. Auf ihren 
Besuch freut sich das Team der 
Mutterberatung und die Zahnge-
sundheitserzieherin Sonja Wern-
hardt. 

mutterberatung

NÖ. Karate-Landesmeisterschaft 2011
Am 02.04.2011 fand in der NÖ- lan-
dessportschule in ST. PÖlTEN die 
NÖ. Karate-landesmeisterschaft 
2011 der „Allgemeinen Klasse und 
Altersklasse“ statt. Nach einer mehr-
monatigen Vorbereitungszeit, das 
heißt mehrmals in der Woche, sind in 
ihrer Alters- und Graduierungsklasse

Roman GRUBER, 4.Kyu (violetter 
Gürtel); Franz GRUBER, 6.Kyu (grü-
ner Gürtel) und Martin BERTHOlD, 
6.Kyu (grüner Gürtel) zum Wettkampf 
in der Disziplin KATA (Scheinkampf) 
angetreten.

im Einzelbewerb erreichten Mar-
tin BERTHOlD die Silbermedaille, 
Franz GRUBER die Bronzemedaille 
und Roman GRUBER in der Gesam-
treihung unter weit höher graduierten 
Wettkämpfern den hervorragenden 
8. Rang

im Teambewerb (Synchronkampf) 
erreichten die drei Sportler die Sil-
bermedaille. Für diesen Wettkampf 
wurde das Team von unserem ersten 
und erfahrensten Wettkämpfer, dem 
3. Dan Andreas Janitsch vorbereitet. 
Dafür ein besonderer Dank!

Der Zeitaufwand und die Mühe ha-
ben sich für die Gaweinstaler Wett-
kämpfer auf jeden Fall gelohnt. 
Wir gratulieren!

Der Karateclub Gaweinstal bietet für 
alle Sportbegeisterte und die es noch 
werden möchten ab Mai bis Ende 
Juni GRATIS TRAININGS an. (Fen-
ster- und Feiertage kein Training). 
Die Trainingszeiten sind Montag 
und Freitag von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Trainiert wird im Turnsaal (Dojo) der 
Volksschule Gaweinstal.

Speziell für Kinder von ca. 6 bis 10 
bieten wir zu den unten angeführten 
Terminen ein Kinderturnen mit ver-
schiedenen Spielen zur Vorbereitung 
für Karate an. ( Ballspiele, Reaktions- 
und Koordinationsspiele, verschie-
dene Stationen mit Geräten,...)
Termine:  6.5., 13.5., 20.5., 27.5., 
10.6., und 17.6.
Trainer: Sempai  Kienast Herbert, 
Sensei Janitsch Andreas und Sem-
pai Buzkova Stepanka 

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte Her-
bert Kienast, 0699-10957546 oder 
Andreas Janitsch, 0699-10459605. V.l.: Franz und Roman Gruber, Martin Berthold
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100. Geburtstag 

50. Geburtstag 

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) Goldene Hochzeit

Theresia Pichler (Ga-
weinstal) hat im Februar 
ihren 100. Geburtstag ge-
feiert! Bezirkshauptmann 
Dr. Gerhard Schütt, Bgm. 

Richard Schober und OV 
gGR Thomas Wimmer 
gratulierten der Jubilarin 
im Namen der Gemeinde.

Gemeinderätin Maria Koch 
ist als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Martinsdorf 
beschäftigt. im Jänner hat 
sie ihren 50. Geburtstag 
gefeiert. Bürgermeister 

Richard Schober gratulierte 
im Namen der Gemeinde. 
Susanne Buchinger und 
Katharina Kriebaum über-
brachten die Wünsche der 
Kollegenschaft.

Josef und Maria Deltl, 
Schrick, haben im Jänner 
das Fest der diamantenen 
Hochzeit gefeiert.

Maria Deltl, feierte im Fe-

bruar ihren 90. Geburts-
tag.
Wir gratulieren Familie 
Deltl zum Hochzeits- und 
Geburtstagsjubiläum sehr 
herzlich!

Maria und Armin Fuchs, 
Theresia und Josef Hol-
laus (Schrick) sowie The-
resia und Johann Koch 
(Gaweinstal) haben im 
Februar das Fest der gol-
denen Hochzeit gefeiert. 

Bürgermeister Richard 
Schober, Ortsvorsteher 
und Vertreter des Ge-
meinderates sowie Seni-
oren- und Bauernbundes 
gratulierten den Jubel-
paaren sehr herzlich.

V.l.: Christine Schrom (Senioren), GR Monika Walzer, Bgm. Richard Schober, 
OV Johann Lehner, Schwiegersohn Leo Gepp, gGR Johannes Rabenreither, 
Tochter Roswitha Gepp, Ehepaar Armin und Maria Fuchs

V.l.: Enkel Sabine, Anton Kruder (Kameradschaftsbund), Vizebgm. Ferdinand 
Bammer, Bgm. Richard Schober, gGR Johannes Rabenreither, Ehepaar There-
sia und Josef Hollaus

V.l.: Margarethe Würzl und HR Kurt Braun (Senioren), OV gGR Thomas Wim-
mer, Bgm. Richard Schober, Ehepaar Theresia und Johann Koch mit Ur-Enkelin 
Gina Kraus

Vordere reihe: Josef und Johanna Pichler mit Jubilarin Theresia Pichler; 
Hint. Reihe v.l.: OV gGR Thomas Wimmer, Bgm. Richard Schober, Rosa Es-
berger und Alois Würzl (Bauernbund), Bezirkshauptmann Dr. Gerhard Schütt

Fam. Fuchs

Fam. Koch

Fam. Hollaus


